
muss.“ In jedem Fall versuche man,
die Eigeninitiative der Pflegebedürf-
tigen zu stärken, damit sie so lange
wie möglich zu Hause bleiben kön-
nen. „Um erste Erfahrungen zu sam-
meln, haben wir mit wenigen Kräf-
ten angefangen“, sagte Josef Retten-
maier zur personellen Situation im

Die praktische Umsetzung macht Fortschritte

(pm) - Bei der Firma
Zeiss zeichnet sich ein erfolgreicher
Abschluss des Geschäftsjahrs ab.
Deshalb hat der Vorstand beschlos-
sen, seine Mitarbeiter in diesem Jahr
an der positiven Entwicklung mit ei-

Für die Sonderzahlung setzt das Un-
ternehmen rund 17 Millionen Euro
ein. „Ohne das Engagement jedes
Einzelnen wäre das Ergebnis nicht
möglich gewesen“, sagte Dieter
Kurz, Vorstandsvorsitzender bei
Zeiss. Die Jahresprämie beträgt für
Vollzeit-Mitarbeiter rund 1900 Euro
brutto. Die Prämie setzt sich zusam-
men aus einer Sonderzahlung in Hö-
he von 1300 Euro sowie 240 Euro Ar-
beitgeberanteil an der Sozialversi-
cherung und einem Genussschein im
Wert von 360 Euro. Genussscheine
sind eine Form der Beteiligung, die
Zeiss seit 2004 vergibt: Die Wertpa-
piere werden während ihrer fünfjäh-
rigen Laufzeit jährlich in Abhängig-

Anzeige

Der Aalener Finanzdienst-
leister nowinta hat Kunden 
und Interessierte zu einem 
Asiatischen Abend eingela-
den. Im passenden chine-
sischen Flair des Mongolian 
Barbecue in Aalen-Essingen 
hörten die 200 Gäste den 
Asienexperten Dr. Karl Pilny. 
Der Erfolgsautor der Trilogie 
„Das asiatische Jahrhun-
dert“, schilderte die zuneh-
mende Bedeutung 
der fernöstlichen 
Wachstumsmärkte.
„Das chinesische 
Wort für Krise be-
steht aus zwei Be-
standteilen, näm-
lich Gefahr und 
Chance“, erklärte 
Mathias Beißwen-
ger, Geschäftsfüh-
rer von nowinta in 
seiner Begrüßung. „Oftmals 
erkennen wir die Chancen 
allerdings zu spät.“ Der ge-
lernte Wirtschaftsanwalt 
Dr. Karl Pilny, der sich in 
den letzten fünf Jahren aus-
schließlich seiner Leiden-

schaft Asien widmet, be-
gann gleich ganz direkt: „Die 
Welt befi ndet sich in einem 

dramatischen Wandel, bei 
dem andere Regionen als 
bisher eine Hauptrolle spie-
len werden. Das pazifi sche 
Zeitalter begann schon Ende 
des letzten Jahrhunderts mit 
dem Aufstieg Japans. Die 
Finanz- und die gegenwär-
tige Euro-Krise zeige, dass 
sich die Schwellenländer 
deutlich schneller erholt ha-
ben. „Die Rendite in diesen 

Märkten war in den vergan-
genen zwanzig Jahren dop-
pelt so hoch wie die in den 
entwickelten Märkten. Mit 
weiterhin steigendem Po-
tenzial“, so Pilny weiter. Er 
schlussfolgerte, dass das 
wirtschaftliche, politische, 
militärische und auch kultu-
relle Zentrum unserer Welt 
sich zu den Schwellenlän-
dern hin verschieben werde. 
„Das Ende der westlichen 
Dominanz, oftmals auch 
Arroganz, ist gekommen. 
Immer wichtiger wird ihre 
Sicht auf die Welt, wäh-
rend unsere immer weniger 
wichtig wird.“ Wirtschaftlich 
habe der Ferne Osten der 
Welt bereits seinen Stempel 

aufgedrückt. „Das Reich der 
Mitte stellt mit dem Ölkon-
zern PetroChina das erste 
Unternehmen, das mehr 
als eine Billion Dollar an der 
Börse wert ist. Damit kos-
tet der Energieriese mehr 
als doppelt so viel wie der 
bisherige Spitzenreiter, der 
US-Ölgigant ExxonMobil“, 
betonte Pilny. 

nowinta feiert dieses 
Jahr sein 20-jähriges 
Firmenjubiläum. Insge-
samt schenken dem Fi-
nanzdienstleister mehr 
als 14 000 Privatkun-
den ihr Vertrauen und 
machen damit die no-
winta zu einer der füh-
renden unabhängigen 
Vermögensverwalter 
im Land.

Geschäftsführung:

Gregor Beißwenger
Mathias Beißwenger

Gründungsjahr: 1990

Mitarbeiter: 30

Branche: 
Finanzberatung

Angebotsspektrum:
Beratung und Betreuung in 
allen Finanzsparten
Geldanlage, 
Altersvorsorge, 
Finanzierung, 
Grundabsicherung

Die wirtschaftliche 

Bedeutung Asiens wächst
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